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Simulation von Energiewendeszenarien mit RESYS
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Simulation von Energiewendeszenarien mit RESYS

Inhalt
• Die Methodik
• Das Tool
• Anwendungsfälle
• Interaktiv ausprobieren mit 2 Beispiel-Gemeinden: 

• Anteil erneuerbare erhöhen

• Treibhausgasemissionen reduzieren
• Verläufe analysieren

• Reflexion und Diskussion

Nutzen
• Status-Quo-Analyse schnell und dennoch fundiert
• Energieertrags-Verläufe lokalklimatisch berechnen und 

damit berücksichtigen können 
• Szenarien in punkto Anteil Erneuerbare und 

Treibhausgasrelevanz analysieren & vergleichen

Gruppe 2 
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Die Energiewende-Simulation findet im Toolbox-Teil RESYS statt. 
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1. VORSTELLUNG Energiesimulation mit dem RESYS Tool
anhand einer Beispiel-Gemeinde

1. Status Quo einer Gemeinde mit RESYS erfassen
2. Status Quo analysieren
3. Auswirkungen von Maßnahmen bewerten

2. AUFGABE Interaktiv Gemeinde „erneuerbarer“ machen
• Erneuerbare Anlagen errichten
• Energiebedarfsdeckung
• Entwicklung/Änderung ablesen

3. FACHDISKUSSION Anwendungsfälle

4. REFLEXION – ZUSAMMENFASSUNG 3 Kern-Aussagen für das plenum
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Präsentation – Aufgabe interaktiv – Fachdiskussion - Reflexion

Ablauf des Workshops



Einstieg in das Tool: 

https://projekte.resys-tool.at/willkommen.xhtml

Webbasiert

Login erforderlich
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Login

RESYS Einstieg

https://projekte.resys-tool.at/willkommen.xhtml
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RESYS Startseite: Lage

Start-Seite Lage

u.a. Klimazone

Klimalage Ost-
Österreich
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RESYS Typbestimmung: Eckdaten

Seite 
Typbestimmung

Wesentliche 
Eckdaten der 
Gemeinde

à Energiebedarf 
Wohnen und 
Betriebe 
berechnet

• 4.230 EW

• Intensive Landwirtschaft: Ackerbau, 
Viehzucht und etwas Waldwirtschaft

• Landwirtschaftliche Beschäftigte: 170
• Tourismus: 380 Gästebetten

• Tourismus-Beschäftigte: 95
• Beschäftigte Gewerbe, Industrie, 

Dienstleistungen, Handel: 1.760 
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RESYS Energiebedarf: kommunale Infrastruktur

Seiten 
Infrastruktur

• Kläranlage ohne 
Gasnutzung

• Straßenbeleuchtung 
mittels Leuchtstoffröhren

• Pflegeheim vorhanden



• Kein Bahnhof, wenig Bahn-Nutzung, ÖV-Bus vorhanden
• Gemeldete Fahrzeuge und 

sonstige Mobilitätsdaten relativ durchschnittlich
• Keine E-Mobilität (außer Eisenbahn)
• Kein kommunaler Fuhrpark
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RESYS Energiebedarf: Mobilität



kein Gasnetz, keine Fernwärme
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RESYS Aufbringung

Absichtlich beispielhaft fossil, aber über das österreichische Stromnetz kommt jedoch 71,7% erneuerbarer Strom
durch die Beimengungs-Verordnung sind in Diesel und Benzin 5,75% erneuerbare Biokraftstoffe zugesetzt
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15,8 
t GHG/EW

15 % 
erneuerbar

RESYS Ergebnisse Status Quo zusammengefasst



EINGABEN 
ENERGIEBEDARF

ca. 20 Zahlen – vor 
allem. Statistik: Anzahl 
Einwohner:innen, …

RESYS Funktionsübersicht: Start-Modellierung Status Quo

EINGABEN  
AUFBRINGUNG

Energieanlagen:
Kapazität, 
Energieinputs, …

ODER:

Strom von Netz

durchschnittliche österr. 
Verteilung Wärme
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Verläufe von 
Bedarf und 
Aufbringung

Treibhausgase Strom, 
Wärme, Mobilität

Erneuerbare Energieträger

3
ERGEBNISSE



Optimieren sie die Gemeinde hinsichtlich Energiebedarf und Treibhausgasemissionen

• Energieeffizienz

• erneuerbare Energien

• Treibhausgasemissionen

• Realistisch-Check!
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Aufgabenstellung

UNTERLAGEN

Username/Passwort

Login

Konkrete Anleitung für den 
Workshop
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Ihre Anwendungs-Fälle

- Zielpfad 

- Energiebuchhaltung separat aber in Interaktion 
(Datenaustausch zu gewissen Zeitpunkten)

- Bürgermeister:innen-Auswertungen

- Status quo schnell bestimmen

- Umsetzungskonzept-Planung

- Verschiedene Datenlisten - Exporte
- ENU-Excel

- KEM-Kennzahlen-Monitoring
- SECAP

- Abschätzen der Wirkung von Maßnahmen

- Orientierungs-Basis schnell
- Eingabekontrollen – Plausibilitäten - Datenqualitäten

- Szenarien rechnen, Maßnahmen-Bündel 
vergleichen

- Ziel-Datensatz modellieren – Maßnahmen 
mitdokumentieren

- Langfristiges Monitoring, Erfolgskontrolle - Flächen

- Kosten von Maßnahmen / Anlagen



DANKE FÜR DIE TEILNAHME

Nähere Informationen:

www.energiewende-rechner.at

Kontakt: 

Dr. Horst Lunzer, DI Petra Bußwald

office@drlunzer.eu, busswald@akaryon.com
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http://www.energiewenderechner.at

